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Ausgangslage 
• 2,8 Mio. MigrantInnen mit 

Berufsabschluss, davon ca. 800.000 
AkademikerInnen

• Deutschland braucht Facharbeitskräfte
• Hohe Motivation

 
• Vorbildfunktion !



Hemmnisse
• Abschluss nicht anerkannt => ungelernt
• „Falscher” (ausländischer)  Name
• Berufsbezogene Deutschkenntnisse 

oft unzureichend
• Unkenntnis der (un)geschriebenen Regeln 

auf dem deutschen Arbeitsmarkt



Teilnehmerinnen 



Teilnehmerinnen 
• Lehrerin (6), Kauffrau (2), Meterologin, 

Politologin, Sekretärin, Textilingenieurin, 
Eventmanagerin, Studium ohne Abschluss 
(4), Abitur (1) 

• Alter: 29 - 51 Jahre
• seit 4 -17 Jahren in Deutschland 



Teilnehmerinnen 
• Familienstand: 

– 14 verheiratet
–   4 alleinst./verw./gesch. 
– 12 mit Kindern (1-4 Kinder)

• Transferleistungen: 
– 10 mit (teils ergänzend)
–   8 ohne 



Lerninhalte 
• Deutsch im Beruf (170 UE)
• Digitale Kompetenz (110 UE)
• Betriebswirtschaftliche Grundlagen (50 UE)
• Deutsches Sozial- und Gesellschaftssystem 

(120 UE)
• Management-Techniken (130 UE)
• Gender & Diversity Management (90 UE)
• Kommunikation und Präsentation (180 UE)



Lerninhalte 
• 5 Dozentinnen, 7 Gastdozentinnen, 

10 Fach-ReferentInnen

• Zwei Praktika über je 8 Wochen
• Zeugnisanerkennung

• Empowerment!



Coaching
„Die Wegbegleitung haben sie sehr dankbar 
angenommen, auch wenn es für die eine oder 
andere durch ihren kulturellen Hintergrund sehr 
schwer war, Unterstützung anzunehmen .... der 
Knoten ist irgendwann geplatzt ...

Das Coaching war für mich in vielen Momenten 
eine spannende Reise mit den Frauen, weil ich 
dabei sein durfte, als sich einige der Frauen als 
(Lebens-) Künstlerinnen entpuppten.

Ich bin zuversichtlich, dass wir die Frauen durch 
unsere Arbeit im Projekt ermutigen konnten, sich 
selbstbewusst mit ihren Fähigkeiten zu zeigen.“

Vincenzina Cannatella
Coach



Erfolgskontrolle TRAIN & WIN
 

6 Monate nach Abschluss

Ausbildung (4)
22%

Selbstständig (4)
22%

Versicherungspfl. 
beschäftigt (1)
6%

400,- € Basis (1)
6%

Studium (2)
11%

Orientierungsphase (6)
33%
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Erfolgskontrolle Organisationsfachfrau
 

3 Jahre nach Abschluss

Versicherungspfl. 
beschäftigt (8)

41%

400,- € Job  (3)
16%

Selbstständig (4)
21%

Elternzeit (2)
11%

Unbekannt (2)
11%



Bisherige Qualifizierungsmaßnahmen 
(Ev. Kirchenkreis + Stadt Gelsenkirchen)

• 15 Projekte: LOS (Lokales Kapital für soziale 
Zwecke) und Stärken vor Ort (seit 2004)

• Qualifizierung „Organisationsfachfrau 
Gender & Diversity Management“ (2006/07)

• Passgenau-Mentoring und Kompetenz-
plattform (2007/08)

• TRAIN & WIN – Qualifizierung und Beratung für 
Migrantinnen und Unternehmen/ MultiplikatorInnen



Angebote für 
Unternehmen/MultiplikatorInnen

• Business-Breakfast
• Passgenau-Kompetenzplattform
• Anerkennungsverfahren bei medizin. Berufen
• Beratungs- und Qualifizierungsbedarfe bei 

Berufsrückkehrerinnen mit Zuwanderungsgesch.
• Fachtagung zur Situation türkischer Frauen in 

der Türkei und Deutschland
• Fortbildung: Kultursensibel beraten und führen



Dank an Netzwerke
• für Akquise der Teilnehmerinnen
• für Bereitstellung/Vermittlung von Praktika
• für Know-How: Exkursionen 

und Fachvorträge im Unterricht
• Private und informelle Netzwerke



Fragen
• Wie lassen sich Arbeitgeber von der 

Fachlichkeit der Bewerberinnen überzeugen? 
• Wie ist eine Verbesserung des bereits 

vorhandenen Beratungsangebotes möglich?  
• Wie nehmen wir Migrantinnen in unseren 

(in)formellen Netzwerke hinein? 
• Wie unterstützen wir sie bei der Bildung 

eigener Netzwerke?



Folgerungen
• Beratungsangebote müssen verbessert 

werden (kultursensibel; ressourcen-orientiert; 
fachlich z.B. Anerkennungsverfahren)

• Qualitätssteigerung der angebotenen 
Sprachkurse notwendig

• Freiwilligkeit bei Beratung wichtige 
Voraussetzung; längere Zeiträume

Hinweis auf EU-Forschungsprojekt „EMILIE“.  
Kulturelle Vielfalt wertschätzen, 
Antidiskriminierungs-Maßnahmen entwickeln



Wir übernehmen Verantwortung
 für unser Leben!

Ohne uns Frauen läuft nichts!
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit.

www.gender-kirche-
gelsenkirchen.de


